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AUF DISTANZ, ABER IN VERBUNDENHEIT 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Liebe Kirchgemeindemitglieder, 

 

Die Pandemie, von der unser Land betroffen ist, hat unsere 

Gewohnheiten radikal verändert. Wir können uns nicht mehr die 

Hand drücken, uns umarmen, uns versammeln, wie wir wollen, 

und die Liste von Einschränkungen könnte leicht noch verlängert 

werden. Auch unsere kirchlichen Gewohnheiten sind 

durcheinandergebracht. Wir leben eine erzwungene Askese der 

Begegnungen. 

 

Über unsere Bemühungen hinaus, diesem Mangel mit vielfältigen Mitteln abzuhelfen, die 

Gemeinschaft aus der Ferne zu ermöglichen, kommt der Verbundenheit durch das Gebet eine 

besondere Bedeutung zu. Es ist uns möglich, von unseren Orten der Abriegelung aus in 

Kontakt zu bleiben, fest verbunden zu sein, der Leib Christi zu sein. In dieser Perspektive 

bringt uns diese Zeit, die wir durchleben, den verfolgten Christen auf der ganzen Welt, die 

weder das Recht haben, sich zu versammeln, noch die Freiheit zu glauben, näher denn je.  

 

Mögen wir durch das Gebet, wodurch wir dem Anliegen des Nächsten Raum geben, 

miteinander verbunden sein. 

 

Der Synodalrat 

vertreten durch den Vizepräsidenten 

Gilles CAVIN 

 

Trotz aller Herausforderungen und Programmänderungen aufgrund der Pandemie beginnt am 

2. Mai 2020 die neue Periode 2020-2024 des Synodalrats. Der neue Synodalrat besteht aus 

nur 6 Mitgliedern, die auf der Herbstsynode 2019 gewählt wurden, wobei ein Sitz nach dem 

Ausscheiden von Doris ZERMATTEN – sie war Synodalrätin während 12 Jahren in Folge – 

vakant bleibt. Ihre Kollegen des SR möchten ihr für ihre Arbeit und die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit herzlich danken. 

 

Nach den Wahlen durch die Synode am 16. November 2019 war bereits bekannt, dass der 

Pfarrer Gilles CAVIN neuer Präsident und der Laie Stephan KRONBICHLER neuer Vizepräsident 

der SR werden. Nach Diskussion wurde beschlossen, dass die Laiin Michelle RINGEISEN die 

Nachfolge von Doris ZERMATTEN als Sekretärin des SR antritt und dass der Laie 

Robert BURRI Kassier der ERKW wird. 
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Wie Sie wissen, musste die Synode vom 2. Mai 2020 aufgrund der Massnahmen, die zur 

Bekämpfung der Covid-19-Pandemie ergriffen wurden, abgesagt werden. Die Punkte auf der 

Tagesordnung der Frühlingsversammlung werden wieder aufgenommen und auf die 

Tagesordnung der Herbstversammlung gesetzt.  

 

Die Herbstsynode 2020 findet am 7. November 2020 in Sitten statt oder, wenn es die 

Gesundheitssituation erfordern sollte, auf eine für die ERKW neuartige Weise per 

Videokonferenz durchgeführt. 

 

Wie angekündigt, wird die Frühlingssynode 2021 am 1. Mai 2021 in der Kirchgemeinde Visp 

und die Herbstsynode 2021 am 6. November 2021 in Sitten stattfinden, während die 

Kirchgemeinde Crans-Montana schliesslich am 30. April 2022 Gastgeberin der 

Frühlingssynode 2022 sein wird. 

 

 

 

Leider wird das, was eigentlich eine nationale Veranstaltung sein sollte, dieses Jahr nicht auf 

Walliser Boden stattfinden. Aufgrund der Anti-Covid-19-Schutzmassnahmen musste auch die 

Evangelisch-reformierte Kirche der Schweiz (EKS) ihre erste Synode vom 14. bis 16. Juni 

2020 in Sitten sowie ihren für den 14. Juni 2020 geplanten festlichen Jubiläumsabend des 

Schweizerischen Evangelischen Kirchenbundes in Crans-Montana absagen. 

 

Obwohl die erste Synode der EKS per Videokonferenz von Bern erfolgen wird, plant die 

nationale Kirche ihre Frühlingssynode 2021 in Sitten mit der ERKW zu organisieren. 

 

 

 

 

 

 

  

FREITAG, 15. MAI 08:00 – 13:00 SR SITZUNG 

 

FREITAG, 05. JUNI 08:00 – 13:00 SR SITZUNG 

 

FREITAG, 17. JULI 08:00 – 13:00 SR SITZUNG 

 


